
Unsere Servicezeiten:
montags bis donnerstags
von 8.30 bis 16.30 Uhr und 
freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr

Sammelnummer und Auskunft: 0611 31-0

Bankverbindungen der Stadt Wiesbaden:
Nassauische Sparkasse Wiesbaden
IBAN: DE10510500150100000008    BIC: NASSDE55XXX
Postbank Frankfurt/Main
IBAN: DE74500100600002680608    BIC: PBNKDEFFXXX
Gläubiger–ID: DE56ZZZ00000004102
USt-ID: DE 113823704

*erreichbar von den ESWE-Haltestellen:
Haltestelle „Dern`sches Gelände“;
Linien 1, 2, 4, 5, 8, 14, 15, 16, 17, 18, 21, 
22, 23, 24, 27, 36, 45, 46, 48, 147, 806
Parkmöglichkeit: Parkhaus „Markt“

Landeshauptstadt Wiesbaden | Amt 16 | Postfach 39 20 | 65029 Wiesbaden

Beginn AnschriftFahrgastbeirat des RMV
Alte Bleiche 5
65719 Hofheim am Taunus

Ausschuss für Soziales und Gesundheit
- Der Vorsitzende -
Schloßplatz 6*

65183 Wiesbaden
Sachbearbeiter: Dietmar Weinert
Zimmer Nr.: 119
Telefon: 0611 31-4554
Telefax: 0611 31-3902
E-Mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de

Datum und Zeichen Ihres Schreibens Unser Zeichen Datum

we16 18.12.2014

Fahrplananzeigen an Bushaltestellen

Sehr geehrte Damen und Herren,

de Ausschuss für Soziales und Gesundheit der Stadtverordnetenversammlung der 
Landeshauptstadt Wiesbaden führt jährlich eine Sitzung mit dem Arbeitskreis der 
Wiesbadener Behindertenorganisationen und Interessengemeinschaften Behinderter (AK 
Behinderter) durch, um dessen speziellen Anliegen zu besprechen.

Der AK Behinderter hat in der Sitzung am 5.11.2014 thematisiert, dass die Fahrplananzeigen 
(Aushänge) an Bushaltestellen - auch für Nichtsehbehinderte – sehr schlecht lesbar sind. 

Es wird bemängelt, dass die Fahrplanaushänge, vor allem wegen der Zeilen mit grauem 
Hintergrund die extrem kontrastarm sind, nur schwer erkennbar sind. Der AK Behinderter  
schlägt vor, die Begrenzung der Zeilen mit Linien vorzunehmen und verweist auf die DIN 
32975 -Schriften im öffentlichen Raum - kurz „Kontrastennorm“, vom Dezember 2009.

Der Ausschuss für Soziales und Gesundheit unterstützt das Anliegen des AK Behinderter 
und als Vorsitzender des Ausschusses für Soziales und Gesundheit bitte ich Sie, die 
Angelegenheit im Rahmen der Sitzungen des Fahrgastbeirates zu thematisieren und die 
Fahrplananzeigen im Sinne des Arbeitskreises der Wiesbadener Behindertenorganisationen 
und Interessengemeinschaften Behinderter zu verändern.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Weinerth


